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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Augsburg (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FSV Wehringen : SV Nordendorf 
Montag, 18.03.2024, 20:00 Uhr

Für den FSV Wehringen geht die Siegesstraße weiter

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des FSV Wehringen am vergangenen
Montag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Augsburg (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 21. Saisonspiel des
Heimteams erzielte Michael Mihm, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt
für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Martin
Stegmann nun 15 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Stegmann / Dietmayr das Spiel gegen Hartmann / Wagner noch aus der Hand
und verloren mit 1:3. Beim 11:9, 11:7, 11:7 gegen Rieger / Nittbaur fanden Gessl / Mihm hingegen
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Martin Stegmann machte mit
Markus Wagner beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Hierbei überließ
Stegmann seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Robert Dietmayr seinem Gegner Michael Hartmann letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Matthias Gessl konnte im Spiel gegen Josef Nittbaur einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. In toller Verfassung präsentierte sich Michael Mihm im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Michael Rieger. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des FSV Wehringen und des SV
Nordendorf in die Box. Einen Sieg fuhr derweil Martin Stegmann beim 11:8, 6:11, 11:6, 11:5 gegen
Michael Hartmann ein. Das Einzel zwischen Robert Dietmayr und Markus Wagner endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Matthias Gessl die Partie gegen Michael Rieger, der im Vorfeld auf Basis
der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gessl nun bei 26:10, während
Rieger bislang 17 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Im nun folgenden abschließenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Völlig ungefährdet war dann indessen der Sieg von Michael
Mihm gegen Josef Nittbaur nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 9:11, 11:4, 12:10 nicht
verloren. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der FSV Wehringen verließ nach
spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg des FSV Wehringen geht es nun im nächsten Spiel am 12.04.2024 gegen den
TSV Göggingen 1875, während der SV Nordendorf am 26.03.2024 gegen den FC Haunstetten
antritt.

 Statistik:
 FSV Wehringen

Doppel: Stegmann / Dietmayr 0:1, Gessl / Mihm 1:0 
Einzel: M. Stegmann 2:0, R. Dietmayr 1:1, M. Gessl 1:1, M. Mihm 1:1 
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 SV Nordendorf
Doppel: Hartmann / Wagner 1:0, Rieger / Nittbaur 0:1 
Einzel: M. Hartmann 1:1, M. Wagner 0:2, M. Rieger 2:0, J. Nittbaur 0:2


